
 

 

 

  

 

 

 

 

  

  

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Multiple Choice ist in aller Munde. Aber 
was kann dieses Prüfungsformat, das von 
den einen gehasst, von den anderen zum 
Maß aller Dinge erhoben wird, wirklich? 
Diese Frage bildet den Auftakt zu diesem 
Kurzworkshop. Darüber hinaus geht es da-
rum zu eruieren, wie sich Multiple 
Choice/Single Choice Klausuren gut stel-
len lassen, sodass sie fehlerfrei und valide 
sind. Neben der Diskussion über und Re-
flexion zu den Stärken und Schwächen der 
Prüfung steht vor allem auch das konkrete 
Ausprobieren: Wie formuliere ich gute Fra-
gen, wie reihe ich sie usw. 

Die Teilnehmenden arbeiten im Rahmen 
des Seminars an folgenden Kompeten-
zen: 

✓ Vor- und Nachteile von Multiple- und 
Single-Choiceprüfungen 

✓ Testgütekriterien 
✓ Frageformulierung 
✓ Praktisches Ausprobieren der Kon-

zeption von Multiple-Choice-Klausu-
ren 

 

Datum: Donnerstag, 24. November 2022 

Zeit: 09:00-12:30 Uhr 

Plattform: tba 

Arbeitseinheiten: 4 AE 

Min./Max. TN-Zahl: 6/12 

Anmelden unter:  

http://go.upb.de/hsdanmeldung 

 

Dieser Workshop wird für die 
Module I und II im hochschuldi-
daktischen Zertifikatsprogramm 
empfohlen. 

Online-Seminar: Multiple Choice und Kurzantworten 

Dr. Susanne Frölich-Steffen 

Teilnahme-Voraussetzungen: 
 
Grundlagenworkshop „Kompetenzorientiert prüfen“ 
oder vergleichbarer Workshop mit folgenden Inhalten: 
 
▪ Grundkenntnisse des Modells Constructive Alignment 
▪ Kompetenzorientierte Lernzielformulierung 
▪ Testgütekriterien 
▪ Prüfungsanpassung an die intendierten Lernergebnisse 
▪ Rechtliche Grundlagen 

https://www.uni-paderborn.de/fileadmin/bildungsinnovationen-hochschuldidaktik/zertifikatsprogramm/Anmeldeformular_Workshop_HSD_2020_DGSVO.pdf

